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Donnerstag, 14. Januar 2021 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Jahr 2021 beginnt, wie das Jahr 2020 aufgehört hat: mit einem Lockdown. Auch wenn 
dieser Jahresstart uns nochmals vieles abverlangen wird, sollten wir die guten Vorzei-
chen für das kommende Jahr am Horizont erkennen. Es wird zwar noch einige Zeit dau-
ern, bis die Impfungen in der Fläche ankommen, aber sie sind doch ein Hoffnungsschim-
mer und gerade für die gefährdeten Bevölkerungsgruppen ein wichtiger Fortschritt. 
Schützen wir weiterhin unsere Mitmenschen und uns selbst, in dem wir vorsichtig und 
vernünftig handeln! 

Leider wird es in den kommenden Monaten so sein, dass viele Dinge weiterhin unter 
dem Einfluss der Corona-Maßnahmen stehen werden. Dennoch wird sich unsere Ge-
meinde im Jahr 2021 weiterentwickeln. Der Gemeinderat hat mit dem Haushaltsplan 
bereits viele Projekte finanziert und beschlossen, damit wir Steißlingen weiterhin ge-
meinsam gestalten können. 

1.  Bau eines Mehrfamilienhaus als geförderten Wohnraum in der Derststraße 
Der Mangel an Wohnraum in der Region und auch in Steißlingen bleibt im Jahr 2021 
eines der Hauptthemen. Eine Besonderheit dabei ist, dass die Gemeinde dieses Jahr 
selbst als Bauherr tätig wird und den Fokus auf den sogenannten „bezahlbaren Wohn-
raum“ legt. Das sanierungsbedürfte Bestandsgebäude in der Derststraße wurde bereits 
abgerissen und der Neubau mit 7 Wohnungen mit Kosten in Höhe von 1,7 Mio. Euro ist 
im Gange. Die Gemeinde profitiert dabei von einem Zuschuss des Landes Baden-Würt-
temberg in Höhe von ca. 600.000 Euro. Dank diesem können anschließend soziale Miet-
preise angeboten werden, die Bürgerinnen und Bürger mit einem Wohnberechtigungs-
schein zu Gute kommen können. Wie die Auswahl der Mieter genau stattfinden wird, 
wird der Gemeinderat im Laufe des Jahres 2021 festlegen. 

2.   Breitbandausbau
Mit der Vergabe des Betriebs des künftigen Breitbandnetzes an die Firma NetCom noch 
vor Weihnachten konnte ein wichtiger Meilenstein erreicht werden. Schon in den nächs-
ten Monaten soll es mit den ersten Baumaßnahmen losgehen. Ziel ist es, die Bürge-
rinnen und Bürger in den unterversorgten Bereichen, allen voran im Ortsteil Wiechs, 
schnellstmöglich mit einer ausreichenden Bandbreite zu versorgen. Die Kosten dafür 
werden sich nach den derzeitigen Schätzungen auf ca. 1,2 Mio. Euro belaufen, wovon 
ein Großteil durch das Land und die Bundesrepublik gefördert werden. Die Baumaßnah-
men werden durch die Gemeinde selbst durchgeführt. 

3.  Sanierung der Kläranlage
Ein Großprojekt, welches nicht unmittelbar ins Auge sticht, ist die Sanierung unserer 
Kläranlage im Mühlenweg. Für eine Summe von insgesamt knapp 800.000 Euro wer-
den umfangreiche Erneuerungsarbeiten an der mittlerweile fast 30 Jahre alten Anlage 
geleistet. So wurde bereits Ende 2020 die sogenannte Schneckenpresse für ca. 285.000 
Euro neu beschafft und in Betrieb genommen. Gleichzeitig wird eine umfangreiche Sa-
nierung des Belebungsbeckens der biologischen Reinigungsstufe und der Belüftung 
durchgeführt. Als weitere Maßnahme wird die Photovoltaikanlage erweitert und somit 
die Eigenstromnutzung weiter ausgebaut. 



Seite 2  Donnerstag, 14. Januar 2021

4.  Integration und Unterbringung von Flüchtlingen
Es bleibt weiterhin eine große Aufgabe für alle, nach guten Lösungen für unsere 
Flüchtlinge zu suchen. Bis zum aktuellen Zeitpunkt konnte Wohnraum für über 70 ge-
flüchtete Menschen gefunden und geschaffen werden. Die Gemeindeverwaltung ist 
auch weiterhin auf der Suche nach geeignetem Wohnraum, da in den nächsten 24 Mo-
naten noch weitere Flüchtlinge unterzubringen sind. Gleichzeitig wird durch den Helfer-
kreis eine wichtige Integrationsarbeit geleistet, um diesen neuen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern den Einstieg in unseren Alltag zu erleichtern. Begleitet und unterstützt wer-
den die Ehrenamtlichen dabei von den beiden zuständigen Mitarbeiterinnen im Rathaus. 

5.  Umsetzung Bürgerprojekt Niederwiesen und Überlegungen zu einer Bürgerstiftung 
Bereits im Jahr 2020 geplant und aufgrund von Corona verschoben wurde das Projekt 
„Niederwiesen“. Bei diesem Beteiligungsprojekt soll hinter dem Feuerwehrhaus zusam-
men mit Bürgern, Anliegern und der Gemeindeverwaltung ein Bereich entstehen, der 
Natur, Naherholung und Aufenthaltsqualität für die Bevölkerung bringt. Wie das Projekt 
im Jahr 2021 unter Corona-Bedingungen durchgeführt werden kann, ist derzeit noch of-
fen. Zur Umsetzung des Projekts sind alle Bürgerinnen und Bürger aller Alters- und Inter-
essengruppen herzlich eingeladen, mitzuwirken. Ebenso vorgesehen für das vergangene 
Jahr waren weitere Gespräche und Konzeptentwicklungen zum Thema Bürgerstiftung. 
Erste Interessensbekundungen wurden Ende des Jahres 2019 aufgenommen. Leider kam 
auch hier Corona dazwischen. Hoffen wir, dass das Jahr 2021 bessere Rahmenbedingun-
gen für weitere Überlegungen dazu bietet. 

6.  Klima und Natur
Mit weiteren Maßnahmen zum Schutz unserer Natur und somit auch im Kampf gegen 
den Klimawandel wollen wir 2021 wieder unseren örtlichen Anteil beitragen. Mit der In-
stallation eines elektrischen Car-Sharings am Rathaus wird der bestehende öffentliche 
Nahverkehr sinnvoll ergänzt. Gleichzeitig soll langfristig erreicht werden, dass die An-
zahl an Fahrzeugen in Steißlingen zurückgeht. Der erste PKW dient deshalb auch als Test 
für weitere Car-Sharing-Stationen in Steißlingen. Mit einem eigenen Förderprogramm 
möchte die Gemeinde künftig Kleinprojekte zur Stärkung der Ökologie und der Natur 
fördern. Im Moment werden dazu Vorschläge gesammelt und geprüft. Außerdem be-
teiligen sich die Gemeindewerke an der Projektgruppe zur Realisierung des Windparks 
Brand/Staufenberg, um die regionale Energiewende weiter voranzubringen. 

7.   Finanzen
Das geplante Jahresergebnis der Gemeinde 2021 zeigt trotz Sparbemühungen des Ge-
meinderats und der Verwaltung erstmals seit langer Zeit wieder ein negatives Ergebnis. 
Aufgrund der hohen Steuereinnahmen verbunden mit einer soliden Haushaltspolitik in 
den vergangenen Jahren kann die Gemeinde eine solche Phase überstehen, solange sie 
zeitlich befristet ist. Der Haushalt wurde vorsichtig aber in der Hoffnung geplant, dass 
durch konjunkturelle Entwicklungen im Laufe des Jahres Verbesserungen gegenüber 
den Planzahlen eintreten werden.
Den wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Folgen der Corona-Krise stehen die Heraus-
forderungen der Gegenwart und der Zukunft gegenüber. In zahlreichen Bereichen wer-
den erhebliche Finanzmittel benötigt, welche trotz oder gerade wegen der Pandemie 
notwendig sind. Die Abwägung dieser Sachverhalte wird die Gemeinde in den nächsten 
Jahren fordern. Das Ziel ist und bleibt eine solide Finanzpolitik. 

8.  Neugestaltung des Bereichs um das Gesundheitshaus
Im Jahr 2020 konnte mit dem Abbruch der Gebäude 27 und 29 in der Lange Straße der 
Raum für das neue Gesundheitshaus geschaffen werden. Der zuständige Projektträger 
realisiert dieses in den nächsten Monaten. Auch der Außenbereich um dieses Gebäude 
herum wird sich verändern. So ist geplant, zusätzlichen Parkraum in der Radolfzeller Stra-
ße zu schaffen. Der Kreuzungsbereich Lange Straße / Radolfzeller Straße wird aufgrund 
der straßenverkehrsrechtlichen Bestimmungen umgestaltet werden müssen, ebenso der 
Bereich Schulstraße / Lange Straße. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, auch in diesem Jahr kommen große Aufgaben auf 
uns alle zu. Lassen Sie uns diese mit Mut und Optimismus angehen, um die persönlichen 
ebenso wie die gesellschaftlichen Herausforderungen gemeinsam zu bewältigen. 

Ihr 

Benjamin Mors 
Bürgermeister 

Samstag, 16.01.2021 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 20.01.2021 
Restmüllabfuhr 
Donnerstag, 21.01.2021 
Abfuhr Gelbe Säcke 
Freitag, 29.01.2021 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 03.02.2021 
Abfuhr Blaue Tonne 

Wertstoffhof / Im Städtle 19 

Mittwoch von 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr 

Wir bitten alle Bürger bei der Nutzung 
des Wertstoffhofes den Anweisungen 
der zuständigen Mitarbeiter zu folgen, 
um die geordneten Abläufe, die auf-
grund von Corona nötig sind, einhalten 
zu können.  Es gilt die Einbahnstraßen-
regelung. Außerdem bitten wir Sie da-
rauf zu achten, dass nur ein Auto nach 
dem anderen ausgeladen werden darf.   
  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltskleingerä-
te, Kartonagen, Korken, Metalle, Schrott. 
Annahme von Bildschirmgeräten. Nicht 
abgegeben werden kann sog. weiße Ware 
und Elektrogroßgeräte. Für Windeln steht 
ein Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist nicht 
möglich! Bitte beachten Sie, dass Masken-
pflicht, Sicherheitsabstand und Hygiene-
regeln gelten. Es kann nicht beim Ausla-
den geholfen werden. 

Grünabfallannahmestelle
Die Grünabfallannahme bleibt bis 
Frühling 2021 geschlossen. 

Gelber Sack
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Rat-
hausneubau während der regulären Öff-
nungszeiten. 

Abfallsack
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhal-
ten Sie zum Preis von 6,42 € im Bürger 
Service, Rathausneubau während der 
regulären Öffnungszeiten. 

Altglascontainer im Ort
Benutzungszeiten Montag-Samstag: 
08:00-12:00 Uhr und 14:00-20:00 Uhr
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 
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Jahresrückblick 2020 

Januar  

•	 Der Regionalbusverkehr im Landkreis än-
dert sich und neue Linien sowie zum Teil 
geänderte Streckenführungen und Halte-
stellen werden eingeführt

  
•	 Die Sternsinger sind wieder unterwegs im 

Ort und sammeln eindrucksvolle 12.100 
€ an Spenden. Auch ins Rathaus wird der 
Segen gebracht. 

  

•	 Bauamtsleiter Thomas Schönenberger 
wird in den Ruhestand verabschiedet. 

 
•	 Während einer Schulhausführung und 

an einem Infoabend kann die Gemein-
schaftsschule kennengelernt werden. 

 
•	 Eine neue E-Ladestation sowie der neue 

Radweg ins Industriegebiet werden feier-
lich eingeweiht und tragen zu noch grö-
ßerer Mobilität in und um Steißlingen bei. 

  
  
Februar  
 
•	 Die Gemeinschaftsschule feiert „Winter-

zauber“ mit vielen Aktionen und Mit-
machangeboten. 

 
•	 Während des Winterzaubers wird eine 

„Spieletonne“ im Wert von 1000 € über-
reicht, die die Gemeinschaftsschule bei 
„Jugend trainiert für Olympia“ gewonnen 
hat. 

•	   Die Pfadfinder verteilen wieder gelbe Sä-
cke im gesamten Dorf.

 

 
•	 Die Finissage im Umbruchhaus lockt 

nochmal viele Besucher, darunter viele 
Kinder, in die Langestr. 29.

 
•	 Die ergänzenden Untersuchungsergeb-

nisse der Lärmkartierung werden der Öf-
fentlichkeit präsentiert, die zu weiteren 
Maßnahmen zur Lärmreduzierung führen 
sollen. 

 
•	 Die Gemeinde beteiligt sich an der „EnBW 

vernetzt“. 

•	 Die Konstanzer Firma Translake wird be-
auftragt, den weiteren Prozess der Bürger-
beteiligung zu unterstützen. 

 
•	 Steißlingen erhält 500.000 € als Förder-

summe des Landes Baden-Württemberg 
zum Breitbandausbau. 

 
•	 Amelie Weber, stellvertretende Schüler-

sprecherin der Gemeinschaftsschule, wird 
in den Landesschülerbeirat gewählt.

•	 Die Fasnacht 2020 wird mit einem sonni-
gen Schmotzigen Dunschtig unter dem 
Motto „Rund um den Garten“ gefeiert.

   
  
März 
 
•	 Die TouristInfo Steißlingen beteiligt sich 

an der jährlichen Prospektbörse. 
 
•	 Das Kinderhaus St. Elisabeth zieht mit ei-

nem Teil der Gruppen ins neue Gebäude 
ein. 

 
•	 Das Baugebiet „Tal-Erweiterung“ schreitet 

weiter voran. 
 
•	 Die Gemeinschaftsschule verbringt einen 

abwechslungsreichen Wintersporttag. 
 
•	 Das neuartige Coronavirus SARS-CoV-II 

legt das Land lahm und der Lockdown be-
ginnt. Läden, die nicht für den täglichen 
Bedarf versorgen, und Hotels müssen 

dass sich die Gemeinde an der Aktion der 
Storchenzunft beteiligt und der Weih-
nachtsbaum vor dem Rathaus deshalb 
bis Fasnacht stehen bleibt? Als besonde-
res Zeichen für das Kulturerbe Fasnacht 
sollen in diesem Jahr die ausgedienten 
Weihnachtsbäume abgeschmückt und 
zum Narrenbaum umgerüstet werden. Ob 
mit grellen Bändeln oder bunten Tüchern, 
der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Die Bäume sollen am 11. Februar, dem 
Schmotzigen Dunschtig, prächtig ge-
schmückt auf Balkonen, Terrassen oder in 
Vorgärten aufgestellt werden und dort bis 
Aschermittwoch stehen bleiben. 
  
dass die Christbäume am vergangenen 
Wochenende aufgrund den aktuellen Co-
rona-Bestimmungen nicht abgeholt wer-
den konnten? Von Seiten des Landes wird 
das Einsammeln von Christbäumen als kein 
„triftiger Grund“ definiert, um eine Aus-
nahme der Ausgangsbeschränkungen zu 
rechtfertigen. Die Gemeinde prüft im Mo-
ment alternative Möglichkeiten zur Entsor-
gung der Bäume. Es wäre schön, wenn viele 
der Bäume bei der Narrenbaumaktion der 
Storchenzunft ein zweites Leben bekämen. 
  
dass an Silvester ein grau-weißer Kater 
im Bereich der Ernst-Würtenberger-Stra-
ße schwer verletzt, aufgefunden wurde? 
Wahrscheinlich wurde er von einem Auto 
angefahren. Wer vermisst ihn? Auffällig war 
ein Tumor im Bereich des Kopfes. Wir bitten 
den Eigentümer, sich kurz im Rathaus zu 
melden. Tel.: 9293-15 oder dfrey@steisslin-
gen.de. 
  
dass im Januar Informationsveranstal-
tungen an den Berufsschulzentren in der 
Nähe stattfinden werden? Die Robert-Ger-
wig-Schule in Singen bietet am 25.01.21 
eine Veranstaltung an: www.rgs-singen.
de. Das Berufsschulzentrum Stockach wird 
vom 18. bis 22.01.21 ebenso zukünftige 
Schüler informieren: www.bszstockach.
de. Das Berufsschulzentrum Radolfzell hat 
eine Infoveranstaltung am 19. und 20.01.21 
organisiert: www.bsz-radolfzell.de. Die Ver-
anstaltungen finden in diesem Jahr online 
statt. 
  
dass leider nicht registrierte Webseiten 
gefälschte Arzneimittel anbieten? Das 
Bundesinstitut für Arzneimittel und Medi-
zinprodukte (BfArM) weist die Öffentlich-
keit darauf hin, keine Arzneimittel von 
nicht autorisierten Webseiten, sowie an-
deren Anbietern zu erwerben, welche sich 
die Ängste und Sorgen der Bevölkerung 
in Folge der anhaltenden Pandemie der 
Coronavirus-Krankheit (COVID-19) zunutze 
machen wollen. Anbieter könnten behaup-
ten, dass ihre Produkte COVID-19 behan-
deln bzw. verhindern können oder den An-
schein erwecken, dass sie einen einfachen 
Zugang zu legalen Arzneimitteln bieten, 
welche sonst nicht sofort oder nur über 
eine Verschreibung erhältlich sind. Solche 
Produkte sind wahrscheinlich gefälschte 
Arzneimittel. Für weitere Informationen: 
www.bfarm.de. 
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schließen. Kindertagesstätten, Schulen, 
Musikschulen schließen am Dienstag, 
den 17.03.2020. Das Nutzen von Bolz-
plätzen, Spielplätzen, Fitnessstudios und 
allen öffentlichen Plätzen ist untersagt. 
Es gibt keinerlei Veranstaltungen. Viele 
Bürger*innen, insbesondere berufstätige 
Eltern, sind zum ersten Mal spürbar durch 
das Corona-Virus betroffen. In Steißlingen 
formiert sich die Einkaufshilfe für ältere 
Mitbürger/innen und Risikogruppen. Vie-
le Restaurants bieten Liefer- bzw. Abhol-
service an. 

 
•	 Auch in der Gemeinde Steißlingen treten 

die ersten positiven Fälle von Covid-19 
auf. Die Betroffenen und die Kontaktper-
sonen der Kategorie 1 werden in häusli-
che Isolation bzw. Quarantäne geschickt.   

    

April  
 
•	 Der Jahresbericht der Katholischen Öf-

fentlichen Bücherei bescheinigt den 
Steißlinger Bürger/innen erneut große 
Lesefreude. 

 
•	 Die Steißlinger Jugendvertreter organisie-

ren eine „Wirbleibenzuhauseparty“ über 
die App Twitch. 

 
•	 Ostern wird dieses Jahr aufgrund der Pan-

demie anders gefeiert: Vielfältige Ideen 
entstehen und bereichern trotz der Ein-
schränkungen das Leben. 

•	 Der Außenschalter des Bürgerservices 
schafft es während der Rathausschlie-
ßung mit einer guten Idee ins Fernsehen. 

 
•	 In der Schule und in den beiden Kinder-

häusern werden sogenannte „Notfall-
gruppen“ eingerichtet. 

 
•	 Die Musikschule reagiert flexibel und bie-

tet Online-Unterricht für die Schüler an. 
 
•	 Ende April öffnen Rathaus, Grünabfal-

lannahmestelle sowie der Wertstoffhof 
wieder langsam und unter Auflagen ihre 
Türen. 

 
•	 Der Gemeinderat trifft sich das erste Mal 

wieder und beschließt unter anderem ein 
Bike-Leasing für Mitarbeiter, diskutiert 
über den aktuellen Zustand des Waldes, 
über eine Förderung der Städtebausanie-
rung und über die Umgestaltung des Ro-
ten Platzes im Mindlestal.

 
  
Mai

•	 Lehrkräfte der Gemeinschaftsschule nä-
hen Mund-Nasen-Bedeckungen für die 
Schüler, die ab 4. Mai in Stufen wieder in 
die Schule zurückkehren.  

 
•	 Seit Anfang Mai sind die Spielplätze in 

Steißlingen unter Auflagen wieder geöff-
net. 

 
•	 Musikschullehrer Reinhard Stehle feiert 

40 Jahre im öffentlichen Dienst.

•	 Das Familienzentrum Storchennest ver-
sucht mit vielen kleinen und großen Akti-
onen (z.B. mit bunt bemalten Bändern am 
Zaun) die lange Zeit bis zur Öffnung der 
Kindertagesstätten zu überbrücken 

 
•	 Der neue Spielplatz am Steißlinger See 

wird gemeinsam mit der Terrasse des Ki-
osks Mitte Mai geöffnet. Gebadet darf al-
lerdings noch nicht werden. 

 

•	 Die Restaurants dürfen wieder öffnen.  

•	 Sitzungen des Gemeinderates finden wie-
der wie gewohnt statt, werden allerdings 
in den Sitzungssaal des Feuerwehrhauses 
verlegt. 

 
•	 Während eines Pressetermins werden die 

fertiggestellten, neuen Räumlichkeiten 
des katholischen Kinderhauses St. Elisa-
beth der Öffentlichkeit vorgestellt. 

 
•	 Durch die Briefaktion der Gemeinschafts-

schule können viele Briefe an Senioren/
innen im Ort verteilt werden. Diese sollen 
die Einsamkeit während des Lockdowns 
verringern. Die teilnehmenden Schüler/
innen erhalten ein Präsent der Gemeinde-
verwaltung.  

 

•	 Der Fotowettbewerb „Steißlingen – Mein 
Lieblingsort“ regt viele Bürger/innen 
dazu an, schöne Fotos von der Steißlin-
ger Landschaft zu machen. Bürgermeister 
Benjamin Mors ehrt die Gewinnerin Lena 
Streit und überreicht ihr ein Präsent der 
Gemeinde. 

 
•	 Das Steißlinger Freibad kann am 15. Juni 

unter Auflagen für den Badebetrieb öff-
nen. Das Nutzungskonzept wurde mit 
großem Aufwand erstellt und stößt auf 
breite Akzeptanz bei den Bürgerinnen 
und Bürgern.

 
•	 Das Gasthaus Ochsen mit seinem Wirt 

Alfred Zwick wird als eines der ersten Pro-
jekte mit der neuen Förderung für Fach-
werkhäuser bedacht.

 

•	 In Steißlingen gibt es Nachwuchs 
bei den Störchen. Storchenvater 
Wolfgang Schäfle berichtet von ei-
ner Vielzahl an Nestern.
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Juni 
 
•	 Das Rathaus ist wieder zu den regulären 

Öffnungszeiten geöffnet. 
 
•	 Die neue Musikschulleiterin Fabienne 

Schwarz-Loy nimmt ihren Dienst auf und 
wird während der Gemeinderatssitzung 
vorgestellt. Die Musikschule geht wieder 
über in den regulären Präsenzunterricht. 

 
•	 Die Kindertageseinrichtungen können 

wieder für alle Kinder öffnen. 
 
•	 Der Lärmaktionsplan wird im Gemeinde-

rat vorgestellt. 
 

•	 Viele Mitarbeiter haben von dem Angebot 
Gebrauch gemacht, ein E-Bike als „Jobrad“ 
zu leasen.

  
•	 Am Steißlinger See gibt es Nachwuchs bei 

den Schwänen, den Blesshühnern und 
den Gänsen. 

 
•	 Der Wertstoffhof ist wieder zu den regulä-

ren Öffnungszeiten geöffnet. 
 
•	 Viele Vereine nehmen ihr Programm wie-

der auf und es werden coronabedingt ver-
schobene Jahreshauptversammlungen 
nachgeholt. 

   
  
Juli 
 
•	 Der Wechsel im Bademeisterteam des 

Steißlinger Sees wird vollzogen: Wolfgang 
Nutz geht in den Ruhestand, Jeff Selmanaj 
tritt seinen Dienst an. 

 
•	 Die Feuerwehr bekommt neue Einsatz-

kleidung. 
 
•	 Die Instrumentenvorstellung der Mu-

sikschule findet dieses Jahr in der Torkel 
statt. 

 
•	 Der Medienentwicklungsplan der Ge-

meinschaftsschule wird im Gemeinderat 
vorgestellt. 

 
•	 Das diesjährige Klemenzenfest wird auf-

grund der Pandemie nach einem Ge-
spräch mit allen verantwortlichen Ver-
einsvertretern abgesagt.

  
•	 Gabi Reithinger wird für 25 Jahre im öf-

fentlichen Dienst geehrt. 
 
•	 Der DRK Ortsverein Steißlingen-Orsingen 

blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2019 zu-
rück und ehrt langjährige Mitglieder. 

 
•	 Im Juli vor 25 Jahren wurde die Mind-

lestalhalle in Betrieb genommen. 
 
•	 Ein Treffen der Steißlinger Jugendvertre-

ter findet am Roten Platz statt. Es wird 
über die neue Chill-Out-Hütte beraten, 
die mit Fördermitteln durch das Regio-
nalbudget der ILE Bodensee (Verein für 
integrative ländliche Entwicklung) gebaut 
werden wird. 

•	 Die Gemeindewerke legen den Jahresab-
schluss 2018 mit einem Plus vor.

•	 Der Gemeinderat beschließt die Neufas-
sung der Richtlinie zur Vergabe von ge-
meindeeigenen Bauplätzen. Neue und 
strenge EU-Maßgaben und Rechtsspre-
chung mussten dabei berücksichtigt wer-
den. 

 

 
•	 Es wird ein rätselhaftes Skelett in Steißlin-

gen gefunden. Während eines Vorortter-
mins lässt sich Bürgermeister Mors vom 
Kreisarchäologen Dr. Jürgen Hald Details 
erklären: Es handelt sich um eine Frauen-
leiche, die wohl im späten Mittelalter in 
einer Abfallgrube schnell sonderbestattet 
wurde.

 
  
August 
 
•	 Mitte August wird die neue Chill-Out-

Hütte von Jugendlichen für Jugendliche 
aufgebaut und steht allen Interessierten 
von nun ab zusammen mit Free-Wlan zur 
Verfügung.

 
•	 Der Kindersommer findet in einer coron-

abedingt kleinen Form statt. 
 
•	 Auch die Ferienbetreuung in der Schule 

kann unter Einschränkungen stattfinden. 
 
•	 Im Gemeinderat wird der Bebauungsplan 

„Dorfmitte“ aufgestellt. 

 
•	 Die neue Konrektorin der Gemeinschafts-

schule, Jasmin Kern, tritt ihren Dienst an. 
 
•	 Schüler der Musikschule Steißlingen bau-

en mit ihrem Gitarrenlehrer Insektenho-
tels. 

  
  
September 
 
•	 Die Freibadsaison geht mit einem positi-

ven Resümée zu Ende. Aufgrund der Ver-
längerung des Badebetriebs wegen des 
schönen Wetters konnte noch die 60.000 
Besucherin geehrt werden. 

 
•	 Das neue „See-Schach“ wird vom Schach-

club eingeweiht. 
 
•	 Der Kunst- und Kulturverein gestaltet den 

kleinen Kunstpfad.
 

 
•	 Blutspender werden für ihren großartigen 

Einsatz geehrt.

•	 Eine Sicherheitsfirma sorgt mit nächtli-
chem Einsatz für noch mehr Ruhe und 
Ordnung im Ortsgebiet 

 
•	 Bauplätze im neuen Baugebiet „Tal-Erwei-

terung“ werden vergeben.
 
     
Oktober 
 
•	 Die Gemeinde Steißlingen fördert wie-

der den Streuobstbestand im Ortsgebiet 
durch vergünstigte Abgabe von Obst-
baumpflanzen. 

 
•	 Der Musikverein lädt zu einem Platzkon-

zert im Schulhof unter dem Motto „Musi-
kalisches Europa“. 

 
•	 Sanierungsarbeiten an einem weiteren 

denkmalgeschützten Fachwerkhaus in 
der Lange Straße sind mithilfe der Förde-
rung beendet. 

 
•	 Die Ortsdurchfahrt wird in einem zentra-

len Streckenabschnitt saniert und es gibt 
weitreichende Umleitungen. 

 
•	 Die Musikschule blickt auf ein vielfältiges 

Jahr zurück und kann trotz Corona einen 
positiven Bericht abliefern.

•	 Der Kunstweg des Kunst- und Kulturkrei-
ses wird mit einer Finissage erfolgreich 
beendet. 

 
•	 Auf der Webseite www.steisslingen360.de 

können beeindruckende Luftaufnahmen 
Steißlingens bewundert werden.
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November 
 

•	 Die Baustelle in der Singenerstr. und die 
damit verbundenen Umleitungen und 
Einbahnstraßenregelungen führen zu ver-
stärktem Verkehr im Ortskern. Der Schul-
weg, besonders für die kleineren Schüler/
innen, wird unübersichtlich. Zur Lösung 
tragen Verkehrskadetten bei, die jeden 
Morgen ihren Dienst tun. 

 
•	 Die katholische Kirche in Steißlingen be-

grüßt ihren neuen Pfarrer Werner Mühl-
herr im Dienst. 

 
•	 Die Steißlingerin Gabrielle Benzinger er-

hält die Staufermedaille des Landes Ba-
den-Württemberg und von Bürgermeister 
Benjamin Mors Glückwünsche und Prä-
sente. 

 
•	 Der Volkstrauertag wird dieses Jahr be-

dingt durch den „November-Lockdown“ 
abgesagt. 

 
•	 Für den Gemeindewald wird ein neuer 

Betriebs- und Nutzungsplan aufgestellt, 
der im Gemeinderat beschlossen wird. 

Gleichzeitig wird der langjährige Förster 
Siegfried Parschau verabschiedet sowie 
der neue Revierförster Simon Heizmann 
begrüßt.

•	 Die Bauarbeiten in der Ortsdurchfahrt lie-
gen im Zeitplan. 

 
•	 Mit dem Spatenstich für das Mehrfamili-

enhaus in der Derststraße kann das Pro-
jekt „Geförderter Wohnraum“ starten. 

 
•	 Der neue Solarpark auf Steißlinger Ge-

markung wird eingeweiht. 
 
•	 Schüler der Gemeinschaftsschule und 

Kinder des Storchennestes besuchen die 
Bewohner des Helianthum an St. Martin. 

 
•	 Die verschobene Sportlerehrung findet 

als „Light-Version“ statt. Geehrt werden 
Tom und Ben Bichsel sowie Marc-Oliver 
Kampmann.

   

  
Dezember 
 
•	 Das erste Steißlinger Adventsfenster fin-

det statt. 
 

•	 Die Gemeinschaftsschule verschickt wie-
der viele Weihnachtspäckchen mit dem 
Konvoi nach Osteuropa. 

 
•	 Die Steißlinger Kirchen starten den „Ad-

ventsweg“. 
 
•	 Das Bauvorhaben „Gesundheitshaus“ 

nimmt Gestalt an. 
 
•	 Im Gemeindewald „Frohnholz“ werden 

1.000 Bäume für den Klimaschutz ge-
pflanzt. 

 
•	 Der Gemeinderat beschließt die Installa-

tion eines Car-Sharing-Modells für Steiß-
lingen. 

 
•	 Die Steißlinger Firma JULTEC GmbH er-

hält den Innovationspreis des Landes Ba-
den-Württemberg, der Motivationspreis 
der Robin Akademie geht an die Steiß-
linger Firma Hainmüller Gartengestal-
tung e.K.. Bürgermeister Mors übergibt 
gemeinsam mit Dorothea Wehinger MdL 
die Preise. 

 
•	 Der Steißlinger Imagefilm, der von den 

Steißlingern Daniel Kuppel, Rainer Menk-
haus und Nic Albrecht produziert, foto-
grafiert und eingesprochen wurde, wird 
in der letzten Gemeinderatssitzung des 
Jahres 2020 vorgestellt.

  
•	 Nach rekordverdächtiger Bauzeit konnte 

die Sanierung der Ortsdurchfahrt L 223 
abgeschlossen werden.



Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Schlank und fit ins neue Jahr
Hackfleisch gemischt                                 1 kg      6,99 €
mageres Kalbfleisch a. d. Keule                       100 g    2,49 €
zartes Rumpsteak                                              100 g    2,49 €
magere Schweineschnitzel a. d. Keule         1 kg   13,99 €
frischer Schweinehals                                        1 kg   13,99 €
Ideal zum Kochen: Rinderbugblatt        100 g      1,49 €
Bauernschinken                                              100 g      1,49 €
frische Fleischwurst Ringe                                 1 kg   10,99 €
magere Kalbslyoner eig. Herst.                         100 g      1,39 €
roter Schwartenmagen nach Opas Rezept      1 kg   12,99 €
Diese Woche frische Blut- und Leberwürste 

Vorankündigung: Nächste Woche wieder
Bio Rindfleisch im Angebot

Neu: täglich Mittagessen
Fr.: Fischfilet mit Kartoffelsalat 

Mo.: gegrillter Schweinehals mit Spätzle 

- Aktionen
Orangen, süß u. saftig aus Sizilien, HK II 1 kg    2,49 €
Rote Bete, DEMETER, D, reg. 1 kg    2,99 €
Uriger Hannes, kräftig-würziger Schnittkäse 
aus dem Münsterland, mit Blaubeeren u. 
Schabzigerklee affiniert, 50 % Fett i.Tr. 100 g    2,49 €
Coeur de Paille, cremig-sahniger Weichkäse
aus Frankreich, 45 % Fett i.Tr. 100 g    3,29 €
Tortelloni Ricotta von Pasta Nuova 250 g    1.99 €
Fruchtjoghurt von Andechser, 
fruchtig-cremig, ohne Aromenzusatz, 
Heidelbeer-Cassis oder Mango-Vanille 500 g    1,79 €
Leinöl, nativ, Bio Planète, besonders 
hoher Omega-3-Fettsäuren-Gehalt 250 ml    4,49 €

Hugo Maier
Kirchstr. 2 • 78256 Steißlingen • ( 07738 9391818

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Gasthof „Ochsen“
Am 17.01.2021 von 11-13 Uhr bieten wir zur Abholung an: 

frischer Schweinebraten in Biersoße mit Spätzle 13,00 Euro
Cordon bleu vom Schwein mit Kroketten 10,00 Euro

oder Schnitzel mit Pommes für 9,00 Euro
Bitte Geschirr mitbringen.

Vorbestellungen unter Tel. 0 77 38 / 76 08

Ihr Ochsenwirt 
LANGE STRASSE 35  •  78256 STEISSLINGEN

TEL.: 0 77 38 / 93 92 43

STEISSLINGEN

Angebot der Woche:
Grünkohl

Freitag und Samstag von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr

und 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Um telefonische Bestellung bitten wir!
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In den kommenden Tagen feiern in unse-
rer Gemeinde folgende Jubilare   
Geburtstag 

Montag, 18. Januar 2021 
Ursula Zanto 
80. Geburtstag 
  
Donnerstag, 21. Januar 2021 
Edwin Maier 
85. Geburtstag 
  
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
alles Gute – vor allem Gesundheit!   
 

Information zum Brennholz-
verkauf 2021 
  
Wie in jedem Jahr stellt der Gemeindewald 
Steißlingen Brennholz für den örtlichen 
Bedarf bereit. Dieses kann ab sofort beim 
Forstrevier bestellt werden. Eine schriftliche 
Bestellung mit dem abgedruckten Bestell-
formular (auch erhältlich beim Revierförster 
oder der Gemeindeverwaltung) ist zwin-
gende Voraussetzung für die Bestellung. 
Poltergrößen unter 3 Festmetern stehen auf 
Grund der begrenzten Lagerplätze nicht zur 
Verfügung.   

In diesem Jahr wird aus dem Gemeindewald 
hauptsächlich Eschen-Brennholz aus dem 
Schachenhölzle zum Verkauf angeboten. 
Das Forstrevier bittet um Verständnis ggf. 
nicht alle Buchen-Brennholzbestellungen 
bedienen zu können.   

Der aktuelle Mindestpreis für Polterholz 
liegt bei der Buche und Hainbuche bei 63, - 
€/Festmeter und für sonstiges Hartlaubholz 
bei 53.- €/Festmeter incl. Mehrwertsteuer. 
Die Bezahlung erfolgt per Rechnung und 
Überweisung. 
  
Wer sein Holz im Wald aufarbeiten will, muss 
an einem qualifizierten Motorsägenlehr-
gang teilgenommen haben und muss Son-
derkraftstoff (Alkylatbenzin) sowie Bio-Sä-
gekettenhaftöl verwenden. 
  
Die Bestellung läuft direkt über das 
Forstrevier!   
Bitte schicken Sie Ihre Bestellung (ausge-
füllter Bestellzettel) bis spätestens Sonntag, 
den 07.02.2021,	wenn möglich per E-Mail an 
Simon.Heizmann@lrakn.de 
  
Oder per Post an: Forstrevier Mühlingen, Ot-
to-Blesch Str. 49, 78315 Radolfzell.   
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie 
sich bitte an das Forstrevier Mühlingen, 
Förster Simon Heizmann, Tel. 0175-2235094 
bzw. Simon.Heizmann@lrakn.de. 

Was taugt die Esche als Brennholz?   
Eine	 Einschätzung	 von	 Förster	 Simon	 Heiz-
mann
 
Oft wird mir bei der Brennholzbestellung 
erklärt, warum die Esche als Brennholz nicht 
in Frage kommt. Buchenholz wird allgemein 
bevorzugt. Als Gründe werden gerne die 
mindere Qualität des Holzes, die schlechte 
Spaltbarkeit und der Dreck angeführt. Was 
ist aber dran an den Vorwürfen und was 
spricht ggf. für die Esche? 

Qualität und Brennwert: 
Esche gehört wie auch die Buche zu den 
Hartlaubhölzern. So wie das Trockengewicht 
ist auch der Brennwert ähnlich dem der Bu-
che. Die Esche hat zudem ein sehr schönes 
Flammenbild und durch den geringen Har-
zanteil im Holz nur einen sehr schwach aus-
geprägten Funkenflug. Es eignet sich damit 
optimal für offene Kamine.  

Schwere Spaltbarkeit: 
Oft wird behauptet, die Esche sei schwer 
zu spalten. Hier kann ich nicht zustimmen. 

Wichtig ist es, die Esche wie auch die Buche, 
frisch zu spalten. Mit einer gewöhnlichen 
Axt wird die Arbeit hier sicher mühselig von 
der Hand gehen. Für Eschen und Buchen-
holz ist das beste Handwerkzeug ein Spalt-
hammer oder eine Spaltaxt. Ausnahmen 
gibt es, keine Frage. So können Drehwuchs, 
starke Äste oder unruhiger Faserverlauf das 
Spalten erheblich erschweren. Dieses Pro-
blem haben Sie bei jeder anderen Baumart 
aber auch. 

Holzwurm und Dreck: 
Vor dem berüchtigten Holzwurm, der aus 
dem Brennholz das eigene Haus befällt und 
sich in Möbel oder Dachgebälk einbohrt, 
sind Sie bei waldfrischem Brennholz sicher. 
Die Käfer (Bock- oder Eschenbastkäfer) die 
sie mit dem Brennholz nach Hause bringen 
benötigen die Rinde am Holz (bzw. das Kam-
bium unter der Rinde) Dort wird gefressen 
und gebohrt. Bockkäfer bohren von dort aus 
z.T. in das Holz ein. Immer benötigen diese 
Käfer jedoch auch eine gewisse Feuchte 
im Holz, die Sie in Ihrem Möbelholz nicht 
mehr haben. Unbestritten ist, dass die Esche 
durch Käferbefall auch mehr Dreck macht. 

   ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Brennholzbestellung: (bis spätestens 07.02.2021) 

Name, Vorname:  

Straße:  

Wohnort / Ortsteil:  

Telefon, ggf. Handy:  
  
  

Holzart: Brennholz lang

Buche (63€/fm) ___________________Fm

Esche sonst. HLb (53€/Fm) ___________________Fm

Nadelholz (30€/Fm) ___________________Fm
  
Nach der Bereitstellung gilt eine Abfuhrfrist von 3 Monaten. 
Der Gefahrenübergang erfolgt mit der Rechnungsstellung. 
Aufsetzen und Lagern des aufgearbeiteten Brennholzes im Wald ist nicht gestattet. 
  
Wird in öffentlichen Wäldern eine Motorsäge eingesetzt, ist die Einhaltung nachfol-
gender Punkte notwendig. Mit der Unterschrift des Brennholz-/ Reisschlag-Bestellers 
erklärt dieser hierzu sein Einverständnis.

•	 Beim Einsatz der Motorsäge im Wald wird Sonderkraftstoff und biologisch abbaubares Ket-
tenhaftöl eingesetzt.

•	 Derjenige, der im Wald sägt, hat an einem qualifizierten, zweitägigen Motorsägen-Grund-
lehrgang teilgenommen. Eine Kopie der Lehrgangsbescheinigung ist im Wald bei der Auf-
arbeitung des Brennholzes mitzuführen (z.B. Handschuhfach) und auf Verlangen vorzuzei-
gen.

•	 Bei Arbeiten mit der Motorsäge ist Alleinarbeit verboten; und der Sägenführer trägt die 
vorgeschriebene pers. Schutzausrüstung

 
  
  
____________________________________________________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift:    
  
  ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Trotzdem.... gefegt wird bei mir, egal ob Bu-
che, Eiche oder Esche verheizt wird. 

Was spricht für die Esche? 
Die Esche ist im Außenbereich deutlich 
haltbarer als die Buche. Eine der Witte-
rung ausgesetzte Buche „verstockt“ in 
kürzester Zeit und verliert an Heizwert, 
eine Esche ist auch nach einigen Monaten 
noch optimal als Brennholz zu verarbeiten. 
Hauptargument für den Eschenkauf ist aus 
meiner Sicht der deutlich günstigere Preis. 
Während im Gemeindewald frisches Bu-
chenbrennholz zu 63€/m³ verkauft wird, 
gibt es die Esche schon für 53€/m³. 

Fazit: 
Aus meiner Erfahrung heraus sage ich: 
Eschenholz verbrennt etwas schneller als 
Buche und deutlich schneller als Eiche. Da-
für brennt es besser an und der Ofen gibt 
schneller Warm. Mein Tipp hier ist, auch et-
was dickere Scheite zu lagern oder neben 
Eschenholz auch Eiche oder Buche zu ver-
brennen, wenn das Feuer mal etwas länger 
brennen soll. In jedem Fall  ist der Preis für 
Eschenbrennholz hoch attraktiv, da die auf-
geführten Nachteile vernachlässigbar sind. 
Probieren Sie es doch einfach selber mal aus! 
  
 

Informationen zur Vogel- 
grippe im Landkreis Konstanz 
  
Die Vogelgrippe ist nun auch im Landkreis 
Konstanz angekommen. Am vergangenen 
Wochenende wurde in Konstanz ein tot auf-
gefundener Schwan positiv auf den Erreger 
getestet. Bislang wurde noch keine Übertra-
gung der aktuell vorkommenden Virustypen 
auf den Menschen festgestellt. Dennoch ist 
dies nicht auszuschließen, weshalb zur Ber-
gung toter Vögel unbedingt Schutzausrüs-
tung  verwendet werden muss. 
  
Das Vorgehen beim Auffinden eines toten 
Vogels läuft folgendermaßen ab: Handelt es 
sich um einen Singvogel oder eine Taube, 
kann dieser über die Restmülltonne entsorgt 
oder vergraben werden. Bei Schwänen, Mö-
wen, Wassergeflügel, Rabenvogel, Greifvogel 
oder nicht zuordenbaren Vögeln sollte die-
ser Fund gemeldet werden. Rufen Sie hierfür 
bitte folgende Nummer an: 0173/3238287. 
Der tote Vogel wird dann sachgemäß gebor-
gen und zum Veterinäramt nach Radolfzell 
zur Beprobung gebracht. 
  
Das Veterinäramt Konstanz hat zusätzlich 
ein Bürgertelefon unter der Telefonnum-
mer 07531 800-2579 eingerichtet, das von 
Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 16 Uhr und am Freitag von 8 
bis 12 Uhr erreichbar ist. 
  
Weitere Informationen gibt es unter: 
•	 www.fli.de/de/aktuelles/tierseuchenge-

schehen/aviaere-influenza-ai-gefluegel-
pest/ 

•	 mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unse-
re-themen/tierschutz-tiergesundheit/
tiergesundheit/tierkrankheiten-tierseu-
chen-zoonosen/vogelgrippe/ 

Landkreis Konstanz  
Veterinäramt   
  
Auf Grund von § 13 der Geflügelpest-Ver-
ordnung in der Fassung vom 15. Oktober 
2018 (BGBl. I S. 1665) i. V. m. § 38 Absatz 11 
und 6 Absatz 1 des Tiergesundheitsgesetzes 
(TierGesG) in der Fassung vom 21. Novem-
ber 2018 (BGBl. I S. 1938), das zuletzt durch 
Art. 100 des Gesetzes vom 20. November 
2019 (BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, 
§ 4 der Viehverkehrsverordnung in der Fas-
sung vom 26. Mai 2020 (BGBl. I S. 1170) und 
§ 2 Absatz 2 des Tiergesundheitsausfüh-
rungsgesetzes   (TierGesAG) vom 19. Juni 
2018 (GBl. S. 223) erlässt das Landratsamt 
Konstanz, Veterinäramt, folgende 
  

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g: 
  
1.  Alle Geflügelhalter im Landkreis Kons-

tanz haben mit sofortiger Wirkung das 
Geflügel aufzustallen. Dies gilt sowohl für 
gewerbliche wie für private Haltungen. 
Die Aufstallung hat in geschlossenen 
Ställen zu erfolgen oder unter einer Vor-
richtung, die aus einer überstehenden, 
nach oben gegen Einträge gesicherten 
dichten Abdeckung und einer gegen das 
Eindringen von Wildvögeln gesicherten 
Seitenbegrenzung bestehen muss. 

 
2.  Geflügelhalter haben je Werktag die 

Anzahl der verendeten Tiere in das Be-
standsregister nach § 2 Absatz 2 der Ge-
flügelpest-Verordnung einzutragen. Wer 
mindestens 10 Stück Geflügel hält, hat 
zusätzlich die Gesamtzahl der gelegten 
Eier jedes Bestandes in das Bestandsre-
gister einzutragen. 

  
3.  Folgende Biosicherheitsmaßnahmen 

sind einzuhalten: 
  
a.   Das Tränken mit Dach- und Oberflächen-

wasser ist verboten. Futter und Einstreu 
sind für Wildvögel unzugänglich zu la-
gern. 

b.  Die Geflügelhaltungen sind gegen unbe-
fugten Zutritt zu sichern. 

c.   Beim Betreten der Geflügelhaltungen 
ist betriebseigene Schutzkleidung, ein-
schließlich Stiefel oder Einwegschutzklei-
dung anzulegen. Betriebseigene Schutz-
kleidung ist nach Gebrauch mindestens 
1 Mal pro Woche zu waschen. Einweg-
schutzkleidung ist nach Gebrauch unver-
züglich unschädlich zu beseitigen. 

d.  Es ist eine Möglichkeit zum Waschen der 
Hände vorzusehen. 

e.  Nach jeder Einstallung oder Ausstallung 
von Geflügel sind die dazu eingesetzten 
Gerätschaften zu reinigen und zu desin-
fizieren. 

f.   Vom Tierhalter für den eigenen Bestand 
eingesetzte Transportfahrzeuge und –
behältnisse für Geflügel sind nach jeder 

Verwendung zu reinigen und zu desinfi-
zieren. 

g.   Fahrzeuge, Maschinen und sonstige Ge-
rätschaften, die in der Geflügelhaltung 
eingesetzt und in mehreren Ställen oder 
von mehreren Betrieben gemeinsam 
benutzt werden, sind jeweils vor der Be-
nutzung in einem anderen Stall oder im 
abgebenden Betrieb vor der Abgabe zu 
reinigen und zu desinfizieren. 

h.  Der Raum, der Behälter oder die sonsti-
gen Einrichtungen zur Aufbewahrung 
von verendetem Geflügel ist nach jeder 
Abholung, mindestens jedoch einmal im 
Monat, zu reinigen und zu desinfizieren. 

i.    Im Bedarfsfall ist eine ordnungsgemäße 
Schadnagerbekämpfung durchzuführen. 

  
4.  Geflügelbörsen und Märkte sowie Ver-

anstaltungen anderer Art, bei denen 
Geflügel verkauft oder zur Schau gestellt 
wird, sind im Landkreis Konstanz nicht 
erlaubt.  

  
5.  Die sofortige Vollziehung dieser Allge-

meinverfügung wird angeordnet, soweit 
nicht bereits der Sofortvollzug von Ge-
setzes wegen vorgesehen ist. 

  
6.  Diese Allgemeinverfügung gilt am 

Tag nach ihrer Veröffentlichung als be-
kannt gegeben. Sie ist befristet bis zum 
15.03.2021. 

  
  

Rechtsbehelfsbelehrung: 
  
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb 
eines Monats nach deren Bekanntgabe Wi-
derspruch beim Landratsamt Konstanz, Be-
nediktinerplatz 1, 78467 Konstanz erhoben 
werden.   
  
  

Hinweise: 
  
1.  Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Ab-

satz 1 Nummer 1 der Geflügelpestver-
ordnung hinsichtlich der allgemein 
geltenden Vorgaben zur Fütterung und 
Tränkung sowie zur Früherkennung bei 
gehäuften Verlusten wird hingewiesen. 

  
2.  Wer Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perl-

hühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, 
Wachteln oder Laufvögel halten will, hat 
dies der zuständigen Behörde nach § 
26 Absatz 1 Satz 1 der Viehverkehrsver-
ordnung vor Beginn der Tätigkeit unter 
Angabe seines Namens, seiner Anschrift 
und der Anzahl der im Jahresdurch-
schnitt voraussichtlich gehaltene Tiere, 
ihrer Nutzungsart und ihres Standortes, 
bezogen auf die jeweilige Tierart, anzu-
zeigen. Darüber hinaus hat der Geflügel-
halter der zuständigen Behörde nach § 2 
Absatz 1 der Geflügelpest-Verordnung 
mitzuteilen, ob das Geflügel (ausgenom-
men Tauben) im Stall oder im Freien ge-
halten wird. 

  
3.  Geflügelhalter haben ein Register nach 

§ 2 Absatz 2 Satz 2 der Geflügelpest-Ver-
ordnung zu führen. 
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4.  Es können von der zuständigen Behörde 
nach § 13 Absatz 1 Satz 2 und Absatz 3 
Geflügelpest-Verordnung im Einzelfall 
auf Antrag Ausnahmen von der in dieser 
Verfügung angeordneten Aufstallungs-
pflicht genehmigt werden, soweit 

  1. eine Aufstallung wegen der bestehen-
den Haltungsverhältnisse nicht möglich 
ist, 

  2. sichergestellt ist, dass der Kontakt zu 
Wildvögeln auf andere Weise wirksam 
unterbunden wird, und 

  3. sonstige Belange der Tierseuchenbe-
kämpfung nicht entgegenstehen. 

  Die Ausnahmegenehmigungen erfolgen 
gebührenfrei. 

  
5.  Der Besitzer hat Falltiere (verendete Tiere) 

u. a. so aufzubewahren, dass Menschen 
nicht unbefugt und Tiere nicht mit diesen 
in Berührung kommen können, vgl. § 10 
Absatz 1 Tierische Nebenproduktebesei-
tigungsgesetz (TierNebG). Die Tierkör-
per oder Tierkörperteile unterliegen der 
Verpflichtung zur unschädlichen Beseiti-
gung (§ 3 TierNebG). 

  
6.  Für den Transport verwendete Behältnis-

se und Gerätschaften sind nach jedem 
Transport, spätestens jedoch nach Ablauf 
von 29 Stunden seit Beginn des Transpor-
tes zu Reinigen und zu desinfizieren (§ 17 
Absatz 1 Viehverkehrsverordnung). 

  
7.  Der Wegfall der aufschiebenden Wirkung 

ergibt sich nach § 37 Satz 1 Nummer 7 
TierGesG für Nummer 3 Buchstaben c bis 
g (Reinigungs- und Desinfektionsmaß-
nahmen) und 3 i) (Schadnagerbekämp-
fung) des Tenors. 

  
8.  Ordnungswidrig i. S. d. § 64 Nummer 14b 

der Geflügelpest-Verordnung und des § 
32 Absatz 2 Nummer 3 TierGesG handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser All-
gemeinverfügung zuwiderhandelt. Die 
Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße bis zu 30.000 Euro geahndet wer-
den. 

  
9.  Die labordiagnostischen Abklärungsun-

tersuchungen zur Früherkennung im Sin-
ne des § 4 der Geflügelpest-Verordnung 
an den Landesuntersuchungseinrichtun-
gen sind kostenfrei.   

  
Konstanz, den 11. Januar 2021 
  
Philipp Gärtner 
Erster Landesbeamter 
 

Information zur Impfung  
gegen das Coronavirus 
  
Die Produktion und Auslieferung der Impf-
stoffe läuft bereits auf Hochtouren. Den-
noch stehen in Deutschland, dem Land 
Baden-Württemberg und letztlich dem 
Landkreis Konstanz, bei weitem nicht ausrei-
chend Impfdosen zur Verfügung, um im Mo-
ment alle berechtigten Personen zu impfen. 
Ab dem 15.01.2020 wird das Impfzentrum 

des Landkreises Konstanz in der Stadthalle 
in Singen seinen Betrieb aufnehmen. 
  
Es wird erwartet, dass in den ersten Tagen im 
Impfzentrum Singen lediglich etwa 70 Men-
schen pro Tag aus dem vorrangigen Perso-
nenkreis der Senioren ab 80 Jahren geimpft 
werden können. Deshalb wird es sicherlich 
noch einige Zeit dauern, bis jeder, der sich 
impfen lassen möchte, seine Schutzimpfung 
erhalten kann. 
  
Grundsätzlich ist eine Impfung gegen das 
Corona-Virus nur mit Terminvereinbarung 
möglich. Diese Terminvereinbarung erfolgt 
ausschließlich über den Service der Kasse-
närztlichen Vereinigung entweder
•	 telefonisch über die Nummer des Patien-

tenservice 116 117 oder
•	 im Internet über die zentrale Anmelde-

plattforum www.impfterminservice.de
   
Eine Terminvergabe über den Hausarzt oder 
die Gemeinde ist nicht möglich. 
  
Die Rufnummer und die Anmeldeplattform 
im Internet sind nach aktuellem Stand ab 
dem 18. Januar 2021 zu erreichen. Die Zei-
ten im Januar sind bereits ausgebucht. Neue 
Termine können für den Zeitraum ab Febru-
ar 2021 vereinbart werden. Eine Warteliste 
gibt es seitens des Terminservices nicht. 
  
Verständlicherweise kommt es im Moment 
bei den Betroffenen zu vielen Rückfragen 
aufgrund der sehr langen Wartezeiten in 
der Hotline oder der Online-Terminverein-
barung. Daher hat die Gemeindeverwal-
tung bereits am Dienstag dieser Woche alle 
Steißlinger Bürgerinnen und Bürger aus der 
Personengruppe ab 80 Jahre mit einem An-
schreiben über die Situation informiert. 
  
Bitte beachten Sie, dass im Moment nur die-
se Gruppe für eine Impfung berechtigt ist! 
  
Wir möchten außerdem darauf hinweisen, 
dass auch nach einer Impfung weiterhin die 
geltenden Vorschriften insbesondere be-
züglich Abstandsregelungen und Masken-
pflicht bestehen bleiben. 
  

 
Blutspenden weiterhin gestattet, sicher 
und wichtig   
Blutspendetermine beim Deutschen Roten 
Kreuz (DRK) werden unter Kontrolle von 
und in Absprache mit den Aufsichtsbehör-
den unter hohen Hygiene- und Sicherheits-
standards durchgeführt und sind daher 
von den Ausgangsbeschränkungen ausge-
nommen. Die Corona-Pandemie stellt die 
Blutspendedienste jeden Tag vor neue He-
rausforderungen. Aufgrund der begrenz-
ten Haltbarkeit von Blutpräparaten werden 
Blutspenden kontinuierlich und dringend 

benötigt, um auch weiterhin sicher durch 
die Wintermonate zu gelangen. 
  
Für die Behandlung von Unfallopfern, Pa-
tienten mit Krebs oder anderen schweren 
Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend 
um Ihre Blutspende: 
  

Montag, dem 25.01.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Seeblickhalle, Beurener Str. 34 
78256 STEIßLINGEN 

  
Blutspende nur mit Online-Terminre-
servierung. Um in den genutzten Räum-
lichkeiten den erforderlichen Abstand 
zwischen allen Beteiligten gewährleisten 
zu können und Wartezeiten zu vermeiden, 
findet die Blutspende ausschließlich mit 
vorheriger Online-Termin-
reservierung statt. Alle Blut-
spendetermine finden Sie 
online unter:  
https://terminreser vie -
rung.blutspende.de/m/
steisslingen 
  
Bei Fragen rund um die Blutspende oder 
bei Problemen mit der Terminreservierung 
steht Ihnen die kostenfreie Service-Hotline 
unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 
  
Spender werden gebeten nur zur Blutspen-
de zu kommen, wenn sie sich gesund und 
fit fühlen. Menschen mit Erkältungssymp-
tomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, er-
höhte Körpertemperatur) werden nicht zur 
Blutspende zugelassen. Wer Kontakt zu ei-
nem Coronavirus-Verdachtsfall hatte oder 
sich in den letzten zwei Wochen in einem 
Risikogebiet aufgehalten hat, muss bitte 
bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pau-
sieren. Aktuelle Informationen finden Sie 
auch unter: www.blutspende.de/corona/  
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Wir suchen Reinigungskräfte
in Teilzeit mit Führerschein Klasse 3. 

Telefon 0176 - 23 71 31 90 oder info@foxdienst.de

Interesse an einem Nebenverdienst 
mit selbständiger Zeiteinteilung? 

Wir suchen einen Ferienwohnungs-Service für 3-Zi.-Wohnung in Ludwigshafen. Ihre 
Aufgaben sind die Vorbereitung für die Ankunft der Gäste, Schlüsselübergabe, kleinere 
Reparaturen sowie die Endreinigung. Wir suchen eine freundliche, verantwortungsvolle

und zuverlässige Ansprechperson vor Ort, die uns mit Herzblut unterstützt. 
info@seelounge-apartment.com oder 0171- 426 26 59 

Einfamilienhaus od. Bauplatz gesucht!
Junge Familie möchte in Steißlingen leben.
axel.joos@web.de oder 0172 7188586

Häuser und große Wohnungen 
zum Kauf gesucht!

Wir suchen aktuell Häuser und große 
Wohnungen für Rückwanderer zum Kauf. 

Constantia Beratungs GmbH (CH). 
Tel.: 0041799234358 

4-köpfige Familie aus Steißlingen 
wünscht sich sehnlichst 

ein Baugrundstück oder ein Haus. 
Tel. 07738 939 101 

Junge Familie sucht 
Haus oder Baugrundstück

zum Kauf
grundstueck.mm@gmail.com 

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$ $

$
$ $

$

Familie sucht Haus  
Nette 3-köpfige Familie mit 11-jährigem Sohn sucht Haus oder 

Hofstelle mit etwas Land zu kaufen oder pachten, gerne provisionsfrei, 
wenn es das noch gibt! Sanierung bzw. Renovierung kein Problem. 

0176/38483231 
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Familienmusizieren an der  
Musikschule ein voller Erfolg 
  
Im November 2020 stellte die Musikschule 
ein ungewöhnliches Projekt auf die Beine: 
die Familienmitglieder der Musikschüler*in-
nen wurden eingeladen, am Unterricht teil-
zunehmen und gemeinsam zu musizieren. 
Besonders die bevorstehende Advents- und 
Weihnachtszeit wurde zum Anlass genom-
men, die Hausmusik innerhalb der Familie 
zu fördern und auch in einer Zeit, in der 
sonstige musikalische Veranstaltungen 
nicht möglich waren, Raum für das gemein-
same Musizieren zu schaffen. 
  

Zahlreiche Familien nutzen dieses Angebot 
- die Lehrkräfte bereiteten im Vorfeld pas-
sende Stücke für die jeweiligen Instrumen-
tenkombinationen vor und leiteten die Fa-
milien individuell an. Ob nun manche Eltern, 
Großeltern oder Geschwister die Gelegen-
heit nutzten, um ihre früher einmal gespiel-
ten Instrumente nach vielen Jahren wieder 
herauszukramen oder ob sie aktiv in Übung 
waren - gemein war allen die große Freude 
und Inspiration beim gemeinsamen Musi-
zieren. Kurzum: ein erfolgreiches Projekt, 
das sicherlich bei Gelegenheit in ähnlicher 
Form wiederholt wird. 

 
  
 

TuS

 Abt. WBSL
Sportabzeichenverleihung 2020 
  
Wie so viele andere schöne Veranstaltungen 
ist auch die Sportabzeichenverleihung 2020 
von der aktuellen Situation rund um das 
Corona-Virus betroffen. Leider ist es derzeit 
und vermutlich auch in naher Zukunft nicht 
möglich, eine persönliche Sportabzeichen-
verleihung durchzuführen. So haben sich 
die Verantwortlichen darauf verständigt, 

 
 
Die Gemeinde Steißlingen (5.000 Einwohner) besetzt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stellen: 
  
Persönliche Assistenz im Hauptamt  (m/w/d) 
- Stellenumfang: Teilzeit 30% 
- Aufgabengebiet: Assistenz der Amtsleitung, Zuarbeit in den 
   verschiedenen Aufgabenbereichen des Hauptamts und 
   Sekretariatsaufgaben 
- Ihr Profil: Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 
   ähnliche Qualifikation 
  
Mitarbeiter im Gemeindevollzugsdienst  (m/w/d) 
- Stellenumfang: Teilzeit 30% 
- Aufgabengebiet: Überwachung des ruhenden Verkehrs, 
   Sprechstunde im Rathaus, Mitwirkung bei Events in der 
   Gemeinde (Verkehrsleitung) 
- Ihr Profil: Verwaltungserfahrung von Vorteil 
  
Jugendbegleiter  (m/w/d) 
- Stellenumfang: 450 Euro Job 
- Aufgabengebiet: Betreuung von Jugendprojekten, Jugend- 
   gremienarbeit und Durchführung von Veranstaltungen der 
  Jugendbeteiligung 
- Ihr Profil: sozialpädagogische Ausbildung/Studium oder ähnliche 
   Qualifikation 
  

Die Stellen sind einzeln oder auch in Kombination zu besetzen, d.h. Bewer-
ber können sich bei Interesse gerne auch für zwei Stellen bewerben. Wir 
bieten eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD EG 6. 

  
Spricht Sie eines dieser Aufgabenfelder an und legen 
Sie Wert auf eine Tätigkeit in einem aufgeschlossenen 
und motivierten Team? Dann bewerben Sie sich ger-
ne per E-Mail oder postalisch (Gemeinde Steißlingen, 
Schulstraße 19, 78256 Steißlingen). Ansprechpartner 
für Rückfragen ist unser Hauptamtsleiter Herr Roland 
Schmeh (rschmeh@steisslingen.de | 07738-929310). 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen bis 
zum 20.01.2021. 

Die Gemeinde Steißlingen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
  
pädagogische Betreuungskraft 

(m/w/d) 
  
für die Ganztagesschule (Grundschule) 
an der Gemeinschaftsschule in Steißlin-
gen für 5 Stunden pro Woche in unbe-
fristeter Anstellung. 
  
Sie sind auch der Meinung, dass Aufsicht 
alleine nicht genügt? Dann begleiten Sie 
eine Gruppe von Schülern in der Frühbe-
treuung (7:30 bis 8:30 Uhr). 
  
Dabei wäre von Vorteil, dass Sie eine Aus-
bildung mit pädagogischen Hintergrund 
besitzen, viel Freude an der Arbeit mit 
Kindern haben und entsprechend flexi-
bel sowie belastbar sind. Zudem arbeiten 
Sie gerne in einem Team. 
  
Dann können wir Ihnen eine unbefriste-
te Teilzeitstelle mit Vergütung entspre-
chend TvöD in unserem motivierten 
Schulteam anbieten, in dem Sie gerne 
eigene Ideen einbringen können. Eine 
betriebliche Altersvorsorge sowie die 
Teilnahme am Gesundheitsmanagement 
der Gemeinde können wir Ihnen anbie-
ten. 
  
Sind Sie die/der Richtige? Dann bewer-
ben Sie sich bis zum 05. Februar 2021 
bevorzugt online unter gemeinde@
steisslingen.de oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
an die Gemeinde Steißlingen, Schulstra-
ße 19, 78256 Steißlingen. 
  
Für Auskünfte stehen Ihnen Frau Brita 
Tag-Nägele und Hauptamtsleiter Roland 
Schmeh, Tel. 07738/9293-10 gerne zur 
Verfügung.  
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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die Sportabzeichenverleihung kontaktlos 
durchzuführen. 
 
Vor dem Hintergrund, dass der Trainings- 
und Abnahmebetrieb sowohl zeitlich als 
auch von der Durchführung her selbst stark 
eingeschränkt waren, ist die Anzahl der er-
folgreichen Absolventen mit 22 nahezu auf 
dem Vorjahresniveau (2019: 24) geblieben. 
Das ist ein toller Erfolg und zeigt, dass mit 
viel Willen, Einsatz und auch unter Einhal-
tung von strengen Regelungen auch bei 
schwierigen Rahmenbedingungen vieles 
möglich ist. Gerade im zurückliegenden 
Jahr war die sportliche Aktivität für viele ein 
wichtiger Bestandteil, um die sonstigen Ein-
schränkungen zu vergessen. 
 
Einige haben sich auch im “Corona-Jahr” auf-
gemacht, mit Trainings- und Willensgeist die 
Kriterien für das Deutsche Sportabzeichen 
zu erfüllen. Sowohl auf der Leichtathletikan-
lage, als auch auf dem Fahrrad oder im Was-
ser durften wir sehr viele gute Leistungen 
beobachten und dokumentieren. Hierfür 
gratulieren wir sehr herzlich. 
 
Gerne hätten wir diesen Einsatz, Willen und 
Leistung im grösseren Kreis gewürdigt. So 
können wir nicht auf die individuellen meist 
guten bis sehr guten Leistungen oder auf 
sonstige Leistungen eingehen. 
  
Jugendliche: 
Ida Gurn (2 erfolgreiche Wiederholungen 
beim Deutschen Sportabzeichen) 
Constanin Jägg (3 x) 
Tim Rimmele (5 x) 
  
Erwachsene: 
Maya Bauer (1 x) 
Yannik Renner (1 x) 
Niklas Brütsch (2 x) 
Sophia Jägg (3 x) 
Jana Sieger (4 x) 
Virginia Berwik (5 x) 
Klaus Werner (6 x) 
Ingo Klaus (10 x) 
Walter Zimmermann (12 x) 
Stefan Kronenbitter (13 x) 
Diana Berwik (14 x) 
Eberhard Gonser (14 x) 
Stephan Kornmaier (15 x) 
Armin Zimmermann (18 x) 
Inge Schwahl (23 x) 
Dirk Beer (23 x) 
Roswitha Zimmermann (28 x) 
Dietmar Baumann (28 x) 
Rudolf Zimmermann (37 x) 
  
 

Ökumene vor Ort

Wir waren auf Herbergssuche...   
Viele haben es möglich gemacht, dass wir 
uns - mit allen Vorsichtsmaßnahmen - ge-
meinsam auf den Weg machen konnten 
zur Krippe. Jeden Sonntag neu. Und jeder 
Sonntag war liebevoll vorbereitet und 
durchgeführt, begleitet von einem Sicher-
heitsteam, das immer ganze Arbeit geleis-
tet hat. Dafür sei an dieser Stelle ganz herz-
lich gedankt! Vielen Dank allen Helferinnen 

und Helfern, allen Spielenden und Vortra-
genden, allen Bastelnden im Hintergrund, 
den Musizierenden und allen anderen, die 
unseren Adventsweg möglich gemacht ha-
ben. Besonderer Dank gilt auch Felix Bau-
mann für die Gestaltung der Plakate und 
Flyer und Familie Streit für ihre Gastfreund-
schaft auf der Schafweide (die Schafe wa-
ren so gut bei der Sache, dass sie sogar mit 
den Trompeten gesungen haben). Danke 
euch und Ihnen allen, die gekommen sind. 
  
Für uns als verantwortliches Team war es 
eine wichtige und gute Initiative, die die 
Adventszeit und auch das ökumenische 
Miteinander sehr wertvoll gemacht ha-
ben. Dass das Ende am 4. Advent für einige 
Menschen so unvorbereitet kam, bedauern 
wir sehr. Es tut uns leid, dass es in der Kürze 
der Zeit nicht möglich gewesen war, alle 
rechtzeitig zu informieren. 
  
Für das Team grüßen Regina Renz und Mar-
tina Stockburger. Bleiben Sie behütet! 
 
  
Sternsingen, aber sicher!   
Die diesjährige Überschrift war keine trot-
zige Reaktion auf die Pandemiesituation, 
nein! Diese Aussage war gleichsam bedeu-
tend mit der Feststellung: Aber sicher ma-
chen wir das! 
  
Und so kam das Steißlinger Organisations-
team auf die Idee, in beiden Steißlinger 
Kirchen quasi den Segen „im Vorbeigehen 
mitzunehmen“. Während des Gottesdiens-
tes segnete Pfarrer Siegfried Meier die 
Spruchbänder und Kreiden, welche nach 
dem Gottesdienst bis zum Abend hin in 
beiden Kirchen in Steißlingen auslagen 
und gegen eine Spende mitgenommen 
werden durften. Und das kam an. Zahlrei-
che Steißlingerinnen und Steißlinger nutz-
ten die Gelegenheit und planten bei ihrem 
Feiertagsspaziergang einen Besuch in den 

Kirchen ein. So kam auf diesem Weg auch 
in diesem Jahr wieder eine beachtliche 
Summe zu Stande. 
  
Da aber weiterhin online gespendet wer-
den darf (bis zum 02.02.21) ist das Ergebnis 
noch nicht abschließend und wird dann 
auch erst verkündet. Übrigens freut sich 
der Briefkasten der Pfarrei St. Remigius 
auch jetzt noch über gefüllte Spendentüt-
chen. 
  
Wer den Segensspruch nicht selber über 
der Tür anbringen konnte, erhielt auch 
Besuch vor der Türe. Natürlich alles unter 
strengen Hygieneauflagen. 
  
Sie haben noch keinen Segensspruch über 
der Türe? In der Kirche liegen noch genü-
gend Segensprüche zum selber aufkleben 
aus oder auch gesegnete Kreide ist noch 
erhältlich. 
  
Sie können den Spruch nicht selber an-
bringen oder kennen jemanden, der den 
Spruch nicht selber anbringen kann? Auch 
das ist kein Problem. Rufen Sie einfach bei 
den bekannten Nummern (siehe unten) 
an, dann wird der Spruch auch ihr Haus 
segnen und zeichnen. 
  
Sandra Streit 92 28 96 
streit-sandra@t-online.de 

Walburga Blösl 361 
w.bloesl@t-online.de 

Annabelle Vorbringer 93 86 50 
aujvorbringer@gmx.de 

Inga Metz 93 85 43
ingametz@freenet.de 

Simone Luibrand 20 30 646 
luibrand.simone@gmail.com 

Lena	Metz,	Frederik	Metz,	Luka	Metz		(von	links	nach	rechts)		
hintere	Reihe	Stefanie	Blösl,	Julia	Blösl	(von	links	nach	rechts)	
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Kath. Kirche

Herzlichen Dank für alle Spenden   
Auch in diesem Jahr wurde die Adveni-
at-Kollekte (für Lateinamerika), die Afri-
ka-Kollekte und die Sternsingeraktion (für 
Kinder weltweit) durch Ihre Großzügigkeit 
unterstützt. So zeigen Sie Ihre Solidarität mit 
Menschen in Not. Ein herzliches Vergelt´s 
Gott. Selbstverständlich erhalten Sie für jeg-
liche Spende auf Wunsche gerne eine Spen-
denbescheinigung. 
  
Danke für die Gestaltung der Advents- 
und Weihnachtszeit 
Viele Gemeindemitglieder haben liturgisch, 
musikalisch und ganz praktisch mitgewirkt, 
dass diese besondere Zeit unseres Kirchen-
jahres besonderes gestaltet wurde. Alles 
unter Coronabedingungen: Adventsgot-
tesdienste, Bußgottesdienste, Friedenslicht 
von Betlehem, Krippenfeier, Weihnachts-
gottesdienste, Krankenbesuche, Sternsin-
geraktion und vieles mehr. Ebenso wurde 
mit viel Liebe dafür gesorgt, dass unsere 
Räume und Kirchen schön geschmückt sind: 
mit Adventskranz, Christbäumen und Krip-

pe. Musikalisch waren Kantoren, Singkrei-
se, Schola und Bläser aktiv. Danke auch für 
die Spenden von Christbäumen für unsere 
Pfarrkirchen. So hat jeder mit seiner Gabe 
den anderen beschenkt und wurde an einer 
anderen Stelle selbst beschenkt. Danke. Pfr. 
Mühlherr 
  
Gebetsapostolat in der Seelsorgeeinheit 
Jeden Freitag von 15 bis 16 Uhr halten wir 
eine eucharistische Anbetung in der Pfarr-
kirche St. Remigius in Steißlingen, um im 
Anliegen für Kranke und Sterbende durch 
die Coronainfektion und zur Bewahrung, 
Eindämmung und Bewältigung der Folgen 
durch die Coronapandemie zu beten. Alle 
Beter der Seelsorgeeinheit sind dazu einge-
laden. 
  

 

GRÜNE

Das grüne Kalenderblatt 
Vögel im Winter   
Wenn Vögel in Feld und Wald einfach nicht 
mehr genügend Nahrung finden, können 
wir ihnen helfen - und uns über die Piepmät-

ze rund ums Haus freuen!   
Vogelfutter sollte abwechslungsreich sein 
und zur jeweiligen Vogelart passen. Kauft 
geprüftes Vogelfutter, das mit Emblemen 
vom NABU, WWF oder Deutschem Tier-
schutzbund gekennzeichnet ist. Bitte kein 
Brot und andere – menschliche – Lebens-
mittel füttern, denn das kann den Vögeln 
schaden: Brot quillt im Magen auf und Salz 
vertragen die Piepmätze gar nicht. 
  
Körnerfresser wie Meisen, Finken, Zeisige, 
Gimpel, Stieglitze oder Spatzen lieben eine 
Mischung aus Körnern, Samen und fetthal-
tiger Nahrung, die Energie liefert. Mit den 
im Handel erhältlichen Meisenringen oder 
-knödeln liegt ihr immer richtig. Auch Säme-
reien aus Hirse, Leinsamen, Salat, Sommer-
rüben, Melde, Löwenzahn, Knöterich, Gras, 
Getreide, Erlen, Ahorn, Buche und Kürbis-, 
Melonen-, Apfel-, Birnenkernen sowie ge-
trockneten Beeren sind zu empfehlen. Je 
vielfältiger das Gemisch ist, desto mehr Vo-
gelarten wird es gerecht. 
  
Bauanleitungen für Vogelhäuschen gibt es 
im Internet in Hülle und Fülle! 

des 
redaktionellen Teils

ENDE 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

02
20

21

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
Für die Pfannkuchen:
100 g Mehl
150 ml Milch
3 Eier
30 g fl üssige Butter
etwas Salz
2 EL
Butterschmalz

Für die Füllung:
3 Stangen Lauch 
300 g Champignons
2 EL Butterschmalz
etwas Salz
etwas Pfeffer aus der Mühle
1 Prise Muskat
200 ml Gemüsebrühe
100 g Sauerrahm
Zusätzlich:etwas Butter zum Ausfetten der 
Form
150 g Gouda
2 Zweige Thymian
100 g Sauerrahm

Gratinierte Lauchpfannkuchen

Zubereitung
Für die Pfannkuchen das Mehl mit Milch, den Eiern und der 
fl üssigen Butter gut verrühren. Mit einer Prise Salz den Teig 
würzen und 30 Minuten quellen lassen. 
Lauch putzen, waschen und in feine Ringe schneiden. 
Pilze putzen und in feine Scheiben schneiden. 
In einer Pfanne etwas Butterschmalz erhitzen und Lauch 
darin anbraten, die Pilze zugeben und ebenfalls mit anbra-
ten, mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen. 
Lauch mit Gemüsebrühe ablöschen und etwa 3 Minuten 
köcheln lassen. 
Sauerrahm unter Lauch mischen, abschmecken und die 
Pfanne vom Herd ziehen. 
In einer beschichteten Pfanne mit etwas Butterschmalz 
nach und nach aus dem Teig dünne Pfannkuchen ausbacken. 
Den Backofen auf 220 Grad (Umluft 200 Grad) vorheizen. 
Die Pfannkuchen mit dem Lauch-Pilz-Gemüse füllen, auf-
rollen und nebeneinander in eine gebutterte Aufl aufform 
schichten. 
Gouda fein reiben. Thymian abbrausen, trocken schütteln 
und die Blättchen abzupfen.
Käse, Thymian und Sauerrahm mischen. Die Käsemischung 
auf die aufgerollten Pfannkuchen streichen und im vorge-
heizten Ofen ca. 10-15 Minuten gratinieren.

Tipps & Tricks
Dieses Rezept stammt aus dem „ARD-Buf-

fet“, der Servicesendung mit vielen Rezepten, 

Alltags- und interessanten Dekorationstipps im 

Ersten, immer von Montag bis Freitag 12.15 Uhr - 13 

Uhr. Andreas Schweiger trumpfte hierbei mit den 

gratinierten Lauchpfannkuchen auf. Wer regelmä-

ßig die Rezepte des Buffets per E-Mail zugeschickt 

bekommen möchte, kann sich im Internet in 

den Verteiler eintragen (https://www.swr.de/

buffet). Mit Hilfe eines QR-Codes, der auf dem 

Bildschirm eingeblendet wird, kann man 

sich das aktuelle Rezept auch auf sein 

Smartphone laden. 



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!



Aktivshop-Hometrainer (wenig benutzt)
Neu 229,00 Euro für 50,00 Euro abzugeben.

Nachfrage unter Tel. 07738 / 9398416 

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713
E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

Dünnele zum Abholen am:
Freitag, 15.01. und Samstag, 16.01.
jeweils von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Mittagstisch
am Sonntag, 17.01 von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr

- Kräuterspießbraten mit Rahmwirsing, Spätzle und Soße  
- Saure Leberle mit Bratkartoffeln und Salat  
- Zwei grobe Bratwürste mit Röstzwiebeln  

- Hackbraten mit Ei, dazu Gemüse und Kartoffelpüree, 
Bratkartoffeln oder Spätzle und Soße

Wir bitten um Vorbestellung!

Kaffee-Werkstatt - seit über 25 Jahren
DeLonghi - Saeco - Jura - Solis

Reparatur/Hol-Service, keine Anfahrtkosten, Gebrauchtgeräte.
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84



Jetzt Winterschnitt!!!
Mietgärtner!

Wir erledigen für Sie sämtliche
gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995



Ärztliche Notdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117 
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten 
nur für gesetzl. Versicherte unter: 
0711/96589700 
oder www.docdirekt.de 
Krankentransport 19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen 07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell 07732/88-1 
Krankenhaus Stockach 07771/803-0 
Kinderärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Augenärztl. Bereitschaftsd. 116 117 
Zahnärztl. Notdienst 116 117 
HNO Notdienst 116 117 
(Ab sofort erreichen Sie alle Notdienste 
zentral unter der kostenlosen 116 117.) 

Tierarztnotdienst 
Bitte erfragen Sie die Tierarztnotdienste bei 
Ihrem Haustierarzt (Anrufbeantworter). 

Apothekennotdienst
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 16.01.2021 
Mauritius Apotheke, Eigeltingen 
Hauptstr. 35, Tel. 07774/9397999 

Sonntag, 17.01.2021 
Scheffel-Apotheke, Radolfzell 
Haselbrunnstr. 48, Tel.: 07732/971270

Wichtige Rufnummern 
Notruf 110
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr 112
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Wasserversorgung 0173/3238287
Stromversorgung Notruf 0800/8008996
Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 5900
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst
Mo-Fr  9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale 
Einsatzleitunng 07771/8759177
Sozialstation Stockach 07771/93620
Hospizverein Singen/Hegau 07731/31138
Helianthum Pflegestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tagesmütterverein 07732/8233887

Gemeindeverwaltung 
Rathaus & TouristInfo 
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr + Mi 14.00-18.00 Uhr 
Telefon 9293-0 
Fax 9293-59 
www.steisslingen.de
gemeinde@steisslingen.de
touristinfo@steisslingen.de
Hausmeister/
Hallenwart Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Gemeindemusikschule 5307
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/
Familienzentrum Hr. Schmidt 0172/1654807

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Remigius Steißlingen

Gottesdienste 
vom 14. bis 23. Januar 2021 
Regelmäßiges Rosenkranzgebet: Sonntag 
bis Freitag 18:15 Uhr 
  
Donnerstag, 14. Januar 
18:30 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche 
19:00 Uhr Votivmesse vom Heiligen Kreuz 
(Pfr. Meier) 
  
Freitag, 15. Januar 
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
  
Samstag, 16. Januar 
18:30 Uhr Eucharistiefeier am Sonntagvor-
abend (Pfr. Mühlherr) 
    
Dienstag, 19. Januar 
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier) 
  
Donnerstag, 21. Januar 
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mühlherr) 
  
Freitag, 22. Januar 
15:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
  
Samstag, 23. Januar 
18:30 Uhr Eucharistiefeier am Sonntagvor-
abend (Pfr. Meier) 
  
Ökumene vor Ort 
Bitte beachten Sie im „Steißlinger Mittei-
lungsblatt“ immer auch die aktuellen Infor-
mationen zu Veranstaltungen unter der Ru-
brik „Ökumene vor Ort“. 
  
Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, 
Tel. 07738 – 262; E-Mail: 
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de)  
ist am 14. und 15.1.21 geschlossen. Zu den 
gewohnten Bürozeiten (Di, Do, Fr von 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr) ab dem 19.1. besetzt, 
aber wegen der Coronapandemie für den 
Publikumsverkehr gesperrt. Bitte rufen Sie 
an oder schreiben Sie eine E-Mail. 
  
Pfr. Mühlherr erreichbar unter 
Tel. 01703842032; E-Mail: 
werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de 
Homepage: www.kath-hegau-mitte.de 
   
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein
 
www.steisslingen- evangelisch.de 
Pfarrerin Martina Stockburger 
durchgehend erreichbar: (07738) 5900 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de 
Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG 
Tel: (07738) 5900, Fax 923123 
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
 

Sekretärin Inga Metz 
Montag 17- 18 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag 9 – 11 Uhr 

Aktuelle Vorgaben der Ev. Landeskirche für 
Gottesdienste:
Mindestabstand 2m zu Angehörigen an-
derer Haushalte, durchgehende Masken-
pflicht, kein Gemeindegesang, kein lautes 
Mitsprechen. 

Zum neuen Jahr: 
Wird‘s besser, wird‘s schlimmer, fragt man 
alljährlich. 
Seien wir ehrlich: Leben ist immer lebens-
gefährlich. 
(Erich Kästner) 

A k t u e l l e T e r m i n e 

Sonntag, 17.01.2021, 09.30 Uhr Sonn-
tagsImpuls ANgeDACHT, Schlosskapelle 
Langenstein, Pfrin Martina Stockburger 
  
Bis Mittwoch Abend, 20.01.2021 Konfizeit 
  
3-min-Andacht am Telefon die gan-
ze Woche über unter 07771/6013997 
Jederzeit sich begleiten lassen von einem 
guten Wort. In dieser Woche hören Sie Ge-
danken von Pfarrer Matthias Sehmsdorf. 
  
Auch in Krisenzeiten ist Ihre Kirche für Sie da. 
Bitte beachten Sie auch das umfassende on-
line Angebot der Landeskirche: 
www.kirche/begleitet.de 
  
„Er und ich“ - 
Jesus begegnen und etwas aus dem ma-
chen, was er Dir sagen und bedeuten kann 
- diese Möglichkeit eröffnet die Friedenskir-
che in der kommenden Woche: Lerne ken-
nen, was wir über ihn wissen – und frage 
selbst nach.
Lerne seine Vorstellungen darüber kennen, 
wie die Welt aussehen soll – und gestalte 
selbst die Welt.
Lerne seine Taten kennen – und lass ihnen 
Deine Taten folgen.
Lerne Bilder kennen - und mach dir selbst 
ein Bild... 
Machen Sie sich selbst ein Bild in der täglich 
geöffneten Kirche. 
  
V o r a u s b l i c k:
Sonntag, 24.01.2021, 09.30 Uhr SonntagsIm-
puls ANgeDACHT, Pfr. i. R. S. Ramsauer 
  
Was ist Gottesdienst?  
Es ist ein Leben, das mit Gottes Willen über-
einstimmt. In dem, was ich denke, in dem, 
was ich will, in dem, wie ich handle. Gottes-
dienst findet dort statt, wo für einen kur-
zen Moment Gottes neue Welt in unserem 
Leben aufleuchtet. Wo Gutes auf den Weg 
gebracht wird und die Liebe Gottes gelebt 
wird. Der Apostel Paulus sagt: Was dir ge-
geben ist, sollst du sein. Nicht mehr, nicht 
weniger. Und die dir in deinem Leben mit-
gegebenen Gaben einbringen. Das ist Got-
tesdienst im Alltag der Welt, (nachzulesen 
unter Römer 12,1-8).  


